
 

Informationen zur Erhebung der 
Entlohnungsbestandteilte von 

tarifgebundenen Pflegeeinrichtungen 
(gemäß § 72 Absatz 3 SGB XI) 

für das Jahr 2026 

Für das Jahr 2026 gibt es keine Neuerungen am Portal der Daten-Clearing-Stelle -Pflege (DCS-Pflege) 
und keine grundsätzlichen Änderungen am Erhebungsprozess.  

Mit dem zum 1. Januar 2026 in Kraft getretenen Gesetz zur Befugniserweiterung und 
Entbürokratisierung in der Pflege (BEEP) wurden unter anderem die Fristen, die im Zusammenhang mit 
der Abgabe der Entlohnungsbestandteile von tarifgebundenen Pflegeeinrichtungen stehen, geändert. 
Im Folgenden sind diese synoptisch so aufbereitet, dass die bisherigen den aktuellen Regelungen 
gegenübergestellt sind. 

Worauf beziehen sich die 
geänderten 
Fristenregelungen? 

Bisherige Regelung Aktuelle Regelung für das 
Jahr 2026 

Wann erfolgt die 
Veröffentlichung der regional 
üblichen Entlohnungsniveaus 
und regional üblichen Niveaus 
der pflegetypischen Zuschläge? 

Die Geschäftsstelle Tarife hat 
diese Daten bisher zum 
31.Oktober eines Jahres 
veröffentlicht. 

Die Geschäftsstelle wird in 
diesem Jahr diese Daten zum 
30. September 
veröffentlichten. 

Bis wann können die 
Entlohnungsdaten abgegeben 
werden?  

Bis zum 31.August eines Jahres 
mussten die Entlohnungsdaten 
über das Portal DCS-Pflege von 
den tarifgebundenen 
Pflegeeinrichtungen abgeben 
werden. 

Die Entlohnungsdaten müssen 
bis zum 31. Juli über das Portal 
DCS-Pflege von den 
tarifgebundenen 
Pflegeeinrichtungen und 
tarifgebundenen Hospizen 
abgegeben werden. 

Zu welchem Stichtag muss der 
Personalbestand ihrer 
Pflegeeinrichtung / ihres 
Hospizes erhoben werden?  

Der Stichtag für die Erhebung 
des Personalbestands war 
bisher der 1. Juli des Jahres. 

Der Stichtag für die Erhebung 
des Personalbestandes ist im 
Jahr 2026 der 1. Juni (Es ist 
möglich, dass sich dieser für die 
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Worauf beziehen sich die 
geänderten 
Fristenregelungen? 

Bisherige Regelung Aktuelle Regelung für das 
Jahr 2026 

Erhebung 2027 noch einmal 
ändern könnte. Es wird darüber 
gesondert informiert werden.). 

Welche Angaben über die sich 
aus diesen Tarifverträgen oder 
kirchlichen 
Arbeitsrechtsregelungen 
ergebende gezahlte Entlohnung 
der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer lege ich bei der 
Ermittlung der 
Entlohnungsdaten zugrunde? 

Bei der Ermittlung der 
Entlohnungsdaten wurden 
bisher die zum 1. August des 
Jahres gültigen 
tarifvertraglichen Regelungen 
oder kirchlichen 
Arbeitsrechtsregelungen 
zugrunde gelegt.  
 

Bei der Ermittlung der 
Entlohnungsdaten werden die 
zum 1. Juli gültigen 
tarifvertraglichen Regelungen 
oder kirchlichen 
Arbeitsrechtsregelungen 
zugrunde gelegt.  
 

Welcher Lohn für 
Bereitschaftsdienst und 
Rufbereitschaft wird bei der 
Ermittlung der 
Entlohnungsdaten 
berücksichtigt? 

Bei der Ermittlung des Lohns 
für Bereitschaftsdienst und 
Rufbereitschaft, wurde bisher 
der zum 1. August des Jahres 
auf Grundlage des 
Tarifvertragswerks bzw. der 
kirchlichen 
Arbeitsrechtsregelungen 
tatsächlich gezahlte Lohn für 
Bereitschaftsdienst und 
Rufbereitschaft berücksichtigt. 

Bei der Ermittlung des Lohns 
für Bereitschaftsdienst und 
Rufbereitschaft, wird der zum 
1. Juli auf Grundlage des 
Tarifvertragswerks bzw. der 
kirchlichen 
Arbeitsrechtsregelungen 
tatsächlich gezahlte Lohn für 
Bereitschaftsdienst und 
Rufbereitschaft berücksichtigt. 

Wann können die Meldungen 
zu den Entlohnungsdaten ihrer 
Pflegeeinrichtung / ihres 
Hospizes über das DCS-Portal 
abgegeben werden. 

Das Portal zur Abgabe der 
Entlohnungsdaten bei der DCS 
war im Jahr 2025 vom 01.07. bis 
zum 31.08.2025 geöffnet. 

Für die Erhebung wird das 
Portal zur Abgabe der 
Entlohnungsdaten bei der DCS 
vom 01.06. bis zum 31.07.2026 
geöffnet werden. 

 

Die tarifgebundenen Pflegeeinrichtungen und die tarifgebundenen stationären Hospize, wurden in 
gewohnter Weise über die E-Mailadresse, die die Einrichtungen im DCS-Portal bei der Abgabe ihrer 
Meldung über ihr gewähltes Entlohnungsmodell hinterlegt haben, über die Öffnung und die Abgabe 
der Entlohnungsbestandteile am 17. Mai 2026 informiert. 

Hinweis: 

In den Zulassungs-, Pflegevergütungs- und Nachweis-Richtlinien sind aktuell noch die alten 
Fristenregelungen enthalten, da wir diesbezüglich noch mit dem Bundesministerium für Gesundheit in 
Abstimmung sind. Sobald dies abgeschlossen ist, werden wir die aktualisierten Richtlinien auf der 
Homepage des GKV-Spitzenverbandes zur Verfügung stellen.  


